
Herbstseminar Schloss Seggau
16. - 17.Oktober 2015Teilnahmegebühren

● Allgemeine Tagungsgebühren 320,-
● Mitglieder der ÖGZMK 300,-
● Mitglieder der ÖGZMK Steiermark 280,-
● StudentenInnen der Zahnmedizin 25,-
● Tageskarte Freitag, 16.10. 180,-
● Tageskarte Samstag, 17.10. 180,-
● Teilnahme Endo-Workshop, Freitag, 16.10. 90,-

Veranstaltungsort
SCHLOSS SEGGAU
Seggauberg 1, A-8430 Leibnitz
Tel.: 034 52 / 82 4 35-0
Fax: 034 52 / 82 4 35-7777
www.seggau.com, schloss@seggau.com

Gesellschaftliches Programm
Abendessen mit der Firma Henry Schein im Winzerhaus am Koglberg am 
16.10. (20,- Unkostenbeitrag, limitierte Teilnehmerzahl, Anmeldung erbeten)

Kontakt
ÖGZMK Steiermark
Auenbruggerplatz 12, 8036 Graz
Dipl.-Ing. Clemens Keil, Tel: 0664 1944064, Fax: 0316 231123 4490
stmk@oegzmk.at, www.oegzmk.at

Fortbildung
Die Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichi-
schen Zahnärztekammer für das Fach Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde mit 14 
Fortbildungspunkten approbiert (Freitag 8 ZFP, Samstag 6 ZFP).

Ihre nächsten Fortbildungstermine
Klinisches Wochenende ÖGZMK Steiermark und 
Zahnklinik neu           31.03.-01.04.2016

Graz-Zahn          02.04.2016

Allgemeine Information

Individueller Patient – 
besondere Bedürfnisse 

SERVICENUMMERN
Technischer Dienst 05/9992-1111
Bestellung Material 05/9992-2222
Bestellung Einrichtung  05/9992-3333

Fax: 05/9992-9999
info@henryschein.at
www.henryschein-dental.at

Erfolg verbindet.

Als weltweite Nummer eins sind wir groß 
genug, Ihnen in allen Praxisanliegen den 
Rücken zu stärken. Als Team sind wir klein 
genug, um Sie persönlich und individuell 
zu betreuen. Profitieren Sie von unserem 
Know-how: Unsere hochqualifizierten 
Berater im Außendienst unterstützen Sie 
in sämtlichen Fragen zu Produkten, Abläufen 
und Wirtschaftlichkeit. 

Höchste Ansprüche an Qualität in Kombination 
mit erstklassigem Service garantieren 
Ihnen beste Ergebnisse. Die zuverlässige 
Basis für eine gute Verbindung. 

Eine Verbindung mit Zukunft.
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Freitag, 16. Oktober   09.00 - 17.30 Uhr
Kongresssaal 
09.00 - 10.00 Uhr: Dr. André Wannemüller, Bochum
 Keine Angst vor Angstpatienten
10.00 - 11.00 Uhr: Dr. Matthias Holly, Wien
 Leitlinien zur Herdsanierung – 
 was machen wir bei wem?
11.00 - 11.30 Uhr: Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.30 - 12.30 Uhr: Prof. Dr. Michael Bornstein, Bern
 Risiko Allgemeine Anamnese – worauf schauen wir?
12.30 - 13.00 Uhr: OA Dr. Bernhard Haas, Graz
 Der Patient mit Infektionskrankheit in der Praxis – 
 was müssen wir
13.00 - 14.00 Uhr: Mittagsbuffet mit Dentalausstellung
14.00 - 14.30 Uhr: Prof. Dr. Ines Zollner-Schwetz, Graz
 Dentale Bakteriämie- Fakt oder Fiktion?
14.30 - 15.30 Uhr: Dr. Stephan Acham, Graz
 Neues in der Gerinnung – wie gehen wir damit um?
15.30 - 16.15 Uhr: Kaffeepause mit Dentalausstellung
16.15 - 17.15 Uhr: Prof. Dr. Giovanni Maio, Freiburg
 Ethik in der Zahnmedizin 
17.15 - 17.30 Uhr: Präs. Dr. Reinhard Fürtinger, Stubenberg am See
 Neues aus der Standespolitik 
17.30 Uhr: Sturm und Kastanien im Schlossgarten
19.30 Uhr: Traditionelles Ganslessen im Winzerhaus am Koglberg

Kongresssaal 
09.00 - 10.30 Uhr: Prof. Dr. Martin Schimmel, Bern 
 1) Geroprothetik und Implantologie: 
 was ist möglich - was ist sinnvoll?
 2) Palliative Ansätze in der Zahnmedizin
10.30 - 11.15 Uhr: Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.15 - 11.45 Uhr: Dr. Eva-Christine Weiss, Graz 
 Betreuung von graviden Patientinnen
11.45 - 12.15 Uhr: Prof. Dr. Katrin Bekes, Wien
 Kinder mit Behinderungen, Möglichkeiten 
 und Grenzen der Behandlung in der Praxis
12.15 - 13.00 Uhr: Mittagsbuffet mit Dentalausstellung
13.00 - 13.40 Uhr: Dr. Georg Schiller, Graz
 Dormicum – Lachgas – Narkose, 
 Management in der Praxis
13.40 - 14.00 Uhr: OA Dr. Andreas Schöpfer, Graz 
 ... aus der Sicht des Anästhesisten
14.40 - 14.45 Uhr: Dr. Wolfgang Kaiblinger, Pölfi ngbrunn
 Prävention und frühes Erkennen von Notfällen 
 in der zahnärztlichen Praxis

Endo-Workshop, Freitag, 16.10., 10.00 - 17.00 Uhr:
Dr. Jens Emmelmann, Lieboch, Dr. Maja Marotti, Graz
Wurzelkanäle einfach sicher aufbereiten. RECIPROC ® VDW

Samsteg, 17. Oktober   09.00 - 14.45 Uhr
Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Tagtäglich behandeln wir alle unsere Patientinnen und Patienten mit dem Ziel, 
für jede/jeden die optimale Therapie zu fi nden, um maximal helfen zu können. 
Jedoch sind dies oftmals keine Automatismen oder gar Kochrezepte, welche wir 
problemorientiert auf alle gleich anwenden können. So mannigfaltig heutzutage 
die Therapiemöglichkeiten sind, so vielfältig und individuell sind die Bedürfnisse 
jedes einzelnen Patienten. Alter, Geschlecht, persönliche Lebensumstände, all-
gemeinmedizinische Begleitumstände, individuelle Prägung, Compliance etc. 
sind nur einige der Charakteristika, welche uns in unserem Handeln immer wie-
der über den eigenen Tellerrand hinausblicken lassen. 

Unter dem Motto: „Individueller Patient – besondere Bedürfnisse“ möchten wir 
uns gemeinsam mit Ihnen und unseren Top ReferentInnen wieder einige Dinge 
in Erinnerung rufen, mit denen wir zum Teil nicht so häufi g in Berührung kom-
men. Das Führen von „Angstpatienten“ und „schwer behandelbaren Kindern“, 
„der hochinfektiöse Patient in der Ordination“ oder aber auch unsere alten und 
ganz alten Patientinnen und Patienten. 

Zu diesen und vielen weiteren interessanten Themen möchte wir Sie sehr herz-
lich ins schöne und zur Herbstzeit besonders reizvolle Schloss Seggau einladen 
und würden uns sehr freuen, wenn die fachliche Diskussion auch am Abend 
beim traditionellen Ganslessen in gemütlicher Atmosphäre weitergeführt wird. 

 N. Jakse P. Rugani B. Arefnia
 Präsident  wissenschaftliche Sekretärin  wissenschaftlicher Sekretär 
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